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Neues Programmheft  
der Kneippregion  
Nordeifel erschienen  
 
Im Rahmen einer Pressekonferenz am 
02.08.2007 stellten Andreas Wörmann und 
Rita Kober-Theilken vom Kneippverein 
Euskirchen, Gitta Wichmann vom 
Kneippverein Schleidener Tal und Hans-
Josef Dederichs  seitens des Kur- und 
Verkehrsvereins Bad Münstereifel 
gemeinsam mit Bürgermeister Alexander 
Büttner das neue Programmheft der 
Kneippregion Nordeifel für die 2. Jahreshälfte 
2007 vor. 
 

 
 
Im Rahmen der Kooperation der 
Kneippvereine Euskirchen und Schleidener 
Tal sowie des Kur- und Verkehrsvereins Bad  
 
 
 
 

 
 
 

 
 
Münstereifel wird seit Anfang 2006 ein 
gemeinsames, halbjährliches Programmheft 
erarbeitet. Das Programmheft ist nun in der 4. 
Auflage erschienen. Das erste Programmheft 
für die 1. Jahreshälfte 2006 umfasste 
lediglich 48 Seiten, das neue Heft für die 2. 
Jahreshälfte 2007 umfasst 80 Seiten. Es 
bietet ein umfangreiches und vielfältiges 
Programm an Vorträgen, Kursen, Seminaren 
und Workshops an.  
  
Andreas Wörmann, Vorsitzender des 
Kneippvereins Euskirchen, stellte heraus, 
dass sich alle Angebote im Heft den fünf 
Säulen der Kneipp`schen Lehre (Wasser-
therapie, Ernährungstherapie, Bewegungs-
therapie, Phytotherapie und Ordnungs-
therapie)  und dem ganzheitlichen Gesund-
heitsansatz zuordnen lassen. 
  
Bürgermeister Alexander Büttner lobte die 
gute Zusammenarbeit der 3 beteiligten 
Kneippvereine und hob die Bedeutung dieses 
Angebotes für das staatlich anerkannte 
Kneippheilbad Bad Münstereifel hervor, dass 
in diesem Jahr auf 40 Jahre Namenszusatz 
"Bad" zurückblicken kann. 
  
Hajo Dederichs, Leiter der Kurverwaltung 
Bad Münstereifel und Vorstandsmitglied des 
Kur- und Vekehrsvereins  Bad Münstereifel, 
wies besonders auf den präventiven 
Charakter der Gesundheitsangebote hin und 
machte besonders auf die Ernährungs-
projekte für Kinder von 5 - 14 Jahren 
aufmerksam, die von der Ernährungs-
beraterin Marion Stock angeboten werden. 
   
Das Heft ist kostenlos erhältlich bei den 
Kneippvereinen, der Kurverwaltung Bad 
Münstereifel, im Rathaus,  in Buchhand-
lungen, Apotheken und Bioläden, aber auch 
in einigen Cafès und  Geschäften. 
 
Das Heft ist auch online einsehbar auf der 
homepage des Kneippvereins Euskirchen 
unter www.kneippverein.eu . 
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Bürgersprechtag 
 
Bürgermeister Alexander Büttner und sein 
allgemeiner Vertreter Hans Orth halten 
regelmäßig  
 

jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat 
in der Zeit von 15.00 bis 17.00 Uhr 

 
einen Bürgersprechtag ab. Während dieser 
Zeit hat der Bürger die Möglichkeit, seine 
Probleme dem Bürgermeister oder seinem 
allgemeinen Vertreter persönlich oder 
telefonisch vorzutragen. 
 
Anmeldungen und Terminabsprachen 
werden erbeten an das Vorzimmer von 
Bürgermeister Büttner, Rathaus, Marktstraße 
11, - Zimmer 19 - 

 02253/505-101 (Frau Ohlert) 
 
oder 
 
an das Vorzimmer von Herrn Orth, Rathaus, 
Marktstraße 11, - Zimmer 14 - 

 02253/505-104 (Frau Henz). 
 
 
 
 

Offene Ganztagsschule 
an der Grundschule 
Arloff eröffnet 
 
Waren es in einer ersten Umfrage im Herbst 
2005 nur 3 Erziehungsberechtigte, die für 
sich Bedarf für die Einrichtung einer 
Nachmittagsbetreuung an der Katholischen 
Grundschule (KGS) Arloff sahen, so erhöhte 
sich diese Zahl – auch angesichts der 
Vorbilder in Bad Münstereifel und Houverath - 
im Frühjahr 2007 auf 27 Anmeldungen. 
 
Im Vorgriff auf das vom Rat propagierte Ziel, 
an allen städtischen Grundschulen Nach-
mittagsbetreuung anzubieten, hatte die Stadt 
bereits im Januar 2006 entsprechende 
Fördermittel für einen stufenweisen Über-
gang zum Ganztagsangebot auch für die 
KGS in Mutscheid und Arloff angemeldet. 
Angesichts des sprunghaft gestiegenen 
Bedarfs erwies sich dies als richtig und 

ermöglicht nun den Start der Offenen 
Ganztagsschule (OGS) zum Schul-
jahresbeginn am 06. August 2007. 
 
Die OGS bedingt Veränderungen in der 
Infrastruktur. Nach dem Bewilligungs-
bescheid der Bezirksregierung vom 
21.06.2006 stehen pro Gruppe Fördermittel 
in Höhe von 80.000,00 € für Baumaßnahmen, 
25.000,00 € für Ersteinrichtung und 
10.000,00 € für die Gestaltung der 
Außenanlage zur Verfügung. Im Falle der 
KGS Arloff ist aufgrund der räumlichen 
Gegebenheiten eine Unterbringung „unter 
dem Dach“ der Schule möglich.  
 
Das vom Ausschuss für Schule, Jugend, 
Sport und Soziales am 24.05.2007 
beschlossene Vorhaben sah den Einbau 
einer bedarfsgerechten Küche und weitere 
bauliche Maßnahmen im Zusammenhang mit 
der Umnutzung bisheriger Betreuungs- und 
Klassenräume vor, die auch der schulischen 
Nutzung zu Gute kommen werden.  
 
Die Umbauarbeiten konnten dank eines 
straffen Bauzeitenplanes innerhalb eines 
Monates abgeschlossen werden und von 
dieser Seite sind alle Voraussetzungen für 
einen erfolgreichen Start der OGS 
geschaffen. Die Fördermittel für die 
Ersteinrichtung ermöglichen in der 
Anfangsphase noch weitere bedarfsgerechte 
Anschaffungen. 
 
Nach den Sommerferien startete die OGS 
Arloff mit 25 Kindern in das Schuljahr 
2007/2008. 
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Bau- und 
Feuerwehrausschuss 

Einladung 
 

Gemäß § 48 Abs. 1 Satz 4 der 
Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-
Westfalen (GO NRW) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV. NRW 
S. 666), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
03.05.2005 (GV. NRW S. 498), zur 15. 
Sitzung des Bau- und Feuerwehr-
ausschusses der Stadt Bad Münstereifel 
am 
 

Dienstag, den 14.08.2007, 18:00 Uhr, 
im Rats- und Bürgersaal des Rathauses in 
Bad Münstereifel, Eingang Marktstraße 15, 
1. Obergeschoss. 
 

Tagesordnung: 

I. Öffentliche Sitzung 
 
 

1. Feststellung der ordnungsgemäßen
Bekanntmachung der Sitzung sowie der
ordnungsgemäßen Einladung und
Beschlussfähigkeit des Bau- und 
Feuerwehrausschusses 
Erläuterung: Hierzu wird auf § 9 i. V. m. §
23 der Geschäftsordnung verwiesen. 

 
 

2. Feststellung über den Eingang von
Einwendungen gegen die Niederschrift
über die Sitzung des Bau- und 
Feuerwehrausschusses vom 17.04.2007
Erläuterung: Hierzu wird auf § 21 Abs. 7
und 8 i. V. m. § 23 der Geschäftsordnung
verwiesen. 

 
 

3. Hinweisbeschilderung zum WC Südliche
Vorstadt; 
hier: Antrag der SPD-Fraktion vom 
13.07.2007 

 
 

4. Reparatur JCB Bagger; 
hier: Außerplanmäßige Mittelbereitstellung

 
 

4.1 Reparatur JCB Bagger; 
hier: Genehmigung einer Dringlich-
keitsentscheidung 

 
 

5. Überflutung der Südumgehung Stadt Bad
Münstereifel/ große Bleiche; 
Antrag der SPD-Fraktion vom 12.06.2007 

 
 

6. Baumaßnahme Sebastian-Kneipp-Prome-
nade/ Kölner Straße; 
hier:  Schlussabrechnung 

 
 

7. Antrag zum Klimaschutz – Grundsatz-
beschluss;  
hier: Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die 
Grünen vom 06.03.2007 

 
 

8. Anfragen und Mitteilungen 
 

II. Nichtöffentliche Sitzung 
 
 

1. Umbau- und Sanierungsarbeiten an der 
Grundschule Arloff für die Offene 
Ganztagsschule  
hier: Vergabe der Architektenleistung; 

 
 

2. Offene Ganztagsschule an der 
Katholischen Grundschule Arloff; 
hier: Vergabe von Fachingenieur-
leistungen 

 
 

3. Anfragen und Mitteilungen 
 

 
 
gez. Wilfried Roggendorf 
(Vorsitzender) 
 
 
 
 

Volkshochschule  
2. Semester 2007: 

 
Ausgabe 

Programmheft: 

Freitag, 17.08.2007 
 

Anmeldung: 
Ab Samstag, 25.08.2007, 
09.00 Uhr bis 11.00 Uhr, 

Rats- und Bürgersaal 
 

Kursbeginn: 
Montag, 10.09.2007 

 
Für Rückfragen stehen Ihnen 
Helene Zimmermann, Tel. 02253-505143 und 
Ulrich Ley, Tel. 02253-505140, 
gerne zur Verfügung. 
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Stellenausschreibung 
 
 
Die Stadtwerke Bad Münstereifel suchen für 
die städt. Abwasserentsorgung zum frühest-
möglichen Zeitpunkt  

 
eine/n Ver- und Entsorger/in 

(Fachrichtung Abwasser) 
 
Die Stadtwerke Bad Münstereifel (Eigen-
betrieb der Stadt Bad Münstereifel) betreiben 
zur Zeit 5 Kläranlagen mit 300 bis 4.500 
EWG. Die Kläranlagen entwässern das ge-
samte Höhengebiet der Stadt Bad Münster-
eifel. Zu den Einrichtungen gehören weiterhin 
Regenüberlaufbecken, Pumpstationen und 
ca. 216 km Kanalnetz. 
 
Wir suchen eine engagierte und qualifizierte 
Fachkraft mit abgeschlossener Ausbildung 
als Ver- und Entsorger (Fachrichtung Abwas-
ser). Kenntnisse in der EDV sowie der Steue-
rungs- und Regeltechnik sind von Vorteil. 
 
Handwerkliches Geschick, Verantwortungs-
bereitschaft, Teamgeist und die Fähigkeit 
zum selbstständigen Arbeiten wird ebenso 
vorausgesetzt wie die Bereitschaft zur Über-
nahme von Wochenenddiensten, Rufbe-
reitschaft und flexiblen Einsatzzeiten sowie 
zur Teilnahme an Fortbildungen.  
 
Weitere Voraussetzung ist der Besitz des 
Führerscheins der Klasse B (ehem. Klasse 
3). 
 
Dafür bieten wir in einem gut motivierten und 
engagierten Team einen gesicherten Arbeits-
platz mit Zukunftsperspektive. Die Entloh-
nung erfolgt entsprechend der Qualifikation 
nach dem TVöD mit allen im öffentlichen 
Dienst üblichen Leistungen.  
 
Auf die Teilbarkeit der Stelle wird hinge-
wiesen.  
 
Bewerbungen von Frauen sind ausdrücklich 
erwünscht. Bei gleicher Eignung, Befähigung 
und fachlicher Leistung werden Frauen be-
vorzugt berücksichtigt, sofern nicht in der 
Person eines Mitbewerbers liegende Gründe 
überwiegen.  

Auch die Bewerbung von Schwerbehinderten 
ist erwünscht.  
 
Weitere Auskünfte erteilen im Rathaus Herr 
Hochgürtel und Frau Rößler, die unter der 
Rufnummer 02253/505-111 oder 02253/505-
113 zu erreichen sind. 
 
Bewerbungen unter Übersendung der üb-
lichen Bewerbungsunterlagen werden bis 
zum 31.08.2007 erbeten an: 
 
Bürgermeister, Amt für zentrale Dienste und 
Finanzen, Marktstraße 11, 53902 Bad 
Münstereifel. 
 
 
 
 

Allgemeiner Hinweis 
auf den Hauptsteuer-
termin 15.08.2007 
 
Wie aus den im Januar 2007 (für 
Grundbesitzabgaben) und im Februar 2007 
(für Wasser-/Abwassergebühren) zuge-
stellten Heranziehungsbescheiden ersicht-
lich, sind die an die Stadt Bad Münstereifel zu 
zahlenden Abgaben in aller Regel in 
vierteljährlichen Teilbeträgen fällig. 
 
Aus Sicherheitsgründen und aus Gründen 
der Kostenersparnis wird bei der Stadtkasse 
keine Barkasse mehr geführt. Deshalb sind 
die jeweils fälligen Abgabenbeträge auf eines 
der Girokonten der Stadtkasse Bad 
Münstereifel einzuzahlen. 
 
Hier die Bankverbindungen: 
KSK Euskirchen 
BLZ 38250110 – Konto-Nr. 1300011 
Volksbank Euskirchen 
BLZ 38260082 – Konto-Nr. 3000253013 
 
Zur Vermeidung von Unannehmlichkeiten 
und Kosten (Vermeidung unnötiger 
Mahnungen mit der Festsetzung von 
Mahngebühren und Säumniszuschlägen) 
bittet die Stadtkasse für eine pünktliche 
Zahlung zu sorgen. 
 
Damit die Zahlungen bei der Stadtkasse 
ordnungsgemäß verbucht werden können, ist 
bei der Überweisung oder Einzahlung bzw. 
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bei Zahlung durch Scheck die Angabe des im 
Heranziehungsbescheid ausgedruckten 
Kassenzeichens bzw. Kunden-Nr. erfor-
derlich. Bei Beträgen für mehrere 
Kassenzeichen/Kunden-Nrn. kann auf die 
Angaben zur Aufteilung des Gesamtbetrages 
nicht verzichtet werden. Weil die Banken und 
Sparkassen den Überweisungsverkehr auf 
den „beleglosen Zahlungsverkehr“ umgestellt 
haben, darf die im Überweisungsträger 
vorgesehene Anzahl der Stellen (2 Zeilen mit 
je 27 Stellen) für den Verwendungszweck 
nicht überschritten werden. Andernfalls ist 
eine eindeutige Zuordnung der Zahlungen 
nicht möglich.  
Dies erschwert der Stadtkasse die 
Zuordnung der Zahlung zu den/dem richtigen 
Kassenzeichen/Kunden-Nr. 
 
Deshalb benutzen Sie bei Ihren 
Überweisungen bzw. Einzahlungen die am 
Bankschalter der KSK Euskirchen und der 
Volksbank Euskirchen (jeweils Zweigstelle 
Bad Münstereifel) hierfür vorgehaltenen 
Zahlungsbelege. 
 
Mahnungen 
 
Sobald der jeweilige Abgabenfällig-
keitstermin überschritten und ein 
Zahlungseingang auf dem Abgabenkonto 
nicht vermerkt ist, wird für den 
Abgabenschuldner automatisch wegen der 
säumigen Zahlung eine Mahnung 
ausgedruckt, in der neben dem fälligen 
Abgabenbetrag auch die aufgrund 
gesetzlicher Grundlage festzusetzenden 
Mahngebühren und Säumniszuschläge 
ausgewiesen sind. 
 

Lastschriftverfahren 
 
Die mit einer Mahnung verbundenen Un-
annehmlichkeiten (Schriftverkehr, Telefon-
gespräche, Mahngebühren usw.) können Sie 
vermeiden, wenn Sie sich am Last-
schrifteinzugsverfahren beteiligen. Zu diesem 
Zweck brauchen Sie lediglich der Stadt Bad 
Münstereifel die dem Jahresab-
gabenbescheid beigefügte Ermächtigung 
zum Lastschrifteinzug ausgefüllt einzureichen 
oder unmittelbar bei Ihrem Geldinstitut 
abzugeben. Entsprechende Vordrucke gibt 
es auch bei Ihrem Geldinstitut. Alles weitere 
erlegt die Stadtkasse für Sie. Warten an den 

Kassenschaltern und lange Wege gibt es für 
Sie nicht mehr. 
 
Außerdem können Sie in Zweifelsfällen der 
Abbuchung innerhalb von 6 Wochen nach 
Belastung bei Ihrem Kreditinstitut 
widersprechen. Falls für Sie bei Abbuchung 
des Betrages nicht erkenntlich sein sollte für 
„was“ der Betrag abgebucht wurde, setzen 
Sie sich bitte vor Stornierung mit der 
Stadtkasse in Verbindung. Sollte die 
Abbuchung einmal storniert werden, sieht 
sich die Stadt Bad Münstereifel leider 
gezwungen, aufgrund der steigenden 
Gebühren für eine nichteingelöste 
Abbuchung, die Abbuchungsvollmacht zu 
löschen. Ab diesem Zeitpunkt müssen die 
Zahlungen wieder von Ihnen vorgenommen 
werden. 
 
Im Zusammenhang mit der Erteilung einer 
Ermächtigung zum Lastschrifteneinzugs-
verfahren ist noch wichtig zu beachten, dass 
hierin alle Abgabenarten (Fachkenn-
ziffern/Einnahmearten) erfasst sind. Haben 
Sie lediglich für Grundbesitzabga-
ben/Hundesteuer eine solche erteilt und 
haben darüber hinaus noch andere 
regelmäßig wiederkehrende Zahlungen an 
die Stadtkasse zu leisten, wie z.B. 
Kindergartenbeiträge, Gewerbesteuer Mieten, 
Wasser-/Abwassergebühren etc., so sind 
diese Abgabearten auf der 
Einzugsermächtigung entsprechend aufzu-
führen. 
 
NOCHMALS DER HINWEIS: 
 
Durch pünktliche Zahlung der fälligen 
Abgabenforderungen vermeiden Sie 
Unannehmlichkeiten. 
 
Nehmen Sie an dem vorteilhaften 
Lastschrifteinzugsverfahren teil, dann 
erledigt die Stadtkasse alle anfallenden 
Formalitäten für Sie. 
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eifelbad  
vorübergehend der 
Umwelt zuliebe ge-
schlossen 
 
Dachsanierung wird im großen 
Rahmen zu Energieeinsparungen 
und somit zu geringerem CO2-
Ausstsoß führen! 
 
Nach dem Einsturz des Daches der 
Eissporthalle von Bad Reichenhall im Jahr 
2006 hatte die Stadtverwaltung umgehend 
und umfassend alle größeren Dach-
konstruktionen von städtischen Gebäuden 
überprüfen lassen. Hierbei wurde auch für 
das eifelbad attestiert, dass die Konstruktion 
auch nach fast 30 Jahren in vollem Umfang 
den statischen Erfordernissen entspricht und 
keinerlei Einsturzgefährdung vorliegt. 

Bei den umfangreichen Untersuchungen 
wurden auch Teile des Daches geöffnet. 
Hierbei wurde festgestellt, dass die ur-
sprünglich verbaute Wärmedämmung und 
Dachisolierung aufgrund der jahrelangen 
Witterungseinflüsse nicht mehr ausreichend  
vor Wärme- und somit Energieverlusten 
schützt. 
In der Zeit von Montag, dem 06.08.2007 bis 
einschließlich Freitag, dem 14.09.2007 
wird daher das eifelbad geschlossen, um, 
neben weiteren Wartungs- und Sanie-
rungsarbeiten, die Wärmedämmung und die 
Dachhaut zu erneuern. Die Kosten hierfür 
belaufen sich einschließlich der 
Planungskosten auf rund eine halbe Million 
Euro. 
Im Durchschnitt verzeichnet das eifelbad 
jährlich 160.000 Besucher. Die Stadt Bad 
Münstereifel muss während der Schliessung 
saisonbedingt somit einen Ausfall von rund 
16.000 Besuchern in Kauf nehmen. 
Doch die für Zeiten knapper Kassen hohe 
Investition und die mit der vorübergehenden 
Schließung verbundenen Einnahmeverluste 
werden sich schon in wenigen Jahren 
amortisieren. Nicht zuletzt kann hierbei in 
erheblichem Umfang unnötiger 
Energieverlust reduziert und der Umwelt 
zuliebe CO2-Ausstoß vermieden werden. 
 

Notdienst 
 
Der ambulante ärztliche Notfalldienst ist unter 
Ruf-Nr. 0180/5044100 zu erreichen.  
 
Die Notfalldienstzeiten sind wie folgt: Mo, 
Di und Do von 19.00 Uhr bis zum folgenden 
Tag 7.30 Uhr. Mi von 13.00 Uhr bis Do 7.30 
Uhr. Freitag ab 17.00 Uhr bis Mo 7.30 Uhr. 
An Feiertagen ganztägig. 
Sprechzeiten der Notdienstpraxen in den 
Krankenhäusern: 
Sa, So und an Feiertagen von 7.30 bis  
22.00 Uhr und Mi von 13.00 bis 22.00 Uhr. 
In lebensbedrohlichen Fällen wählen Sie: 112 
 
Zahnärztlicher Notfalldienst: 
Der zahnärztliche Notfalldienst ist über die  
Rufnummer 0180/5986700 zu erreichen. 
 
Apotheken-Notdienst-Hotline: 
Die Apotheker Nordrhein sind über eine 
eigene Notdienst-Hotline erreichbar. Unter 
der Telefonnummer 01805-938888 kann man 
die nächstgelegene dienstbereite Apotheke 
erfragen. Auf Wunsch wird man auch sofort 
mit der Notdienst-Apotheke verbunden. 
 
 
 

Bereitschaftsdienst 
der Stadtwerke Bad Münstereifel 

nach Dienstschluss: 
 
 
Betriebszweig Abwasser: 016951/2729222 
Betriebszweig Wasser: 02253/505197 
 
Straßenbeleuchtung: 
RWE 01802112244 
KEV, Kall 02441/820 
 
 
 

Anrufsammeltaxi 
„Die flexible Ergänzung zum Bus“ 

01804 – 151515 
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Familienzentrum in  
Bad Münstereifel: 
 

 
 
Kontakte: Pfarrbüro: 02253 180360 
  Kindergarten: 02253 8580 
 
Eröffnung des Familienzentrums  
am Sonntag, 12. August 2007, 12.30 Uhr, 
  im Josefshaus, Alte Gasse, 

im Rahmen des Pfarrfestes 
 

Für folgende Kurse werden ab sofort 
Anmeldungen angenommen: 

 
Musikalische Früherziehung 
für Kinder von 4 - 6 Jahren 
mittwochs 8:30 bis 9:30 Uhr 
Leitung: Veronika Waßer 
Beginn: 22.08.2007 
 

Babysitterkurs 
Mädchen der Jahrgangsstufen 7 und 8 
können sich ab Oktober in 4 Kursabenden 
und einem Abschlussnachmittag im Kinder-
garten zu Babysittern schulen lassen. 
 
 
Eltern-Kind-Gruppen 
Erziehung im Kleinkindalter 
(2. und 3. Lebensjahr) 
dienstags 10:00 bis 11:30 Uhr 
Leitung: Petra Hein 
Beginn: 21.08.2007 
 
Bewegung und Entspannung mit 
Kleinkindern (1-3 Jahre) 
mittwochs 10:00 bis 11:30 Uhr 
Leitung: Beate Corsten 
Beginn: 12.09.2007 
 
 
 
 
 

Wir gratulieren 
zum Geburtstag 
 
Am 11. August 2007 wird 
Maria Mahlberg 83 Jahre 
Ahrweilerstraße 9, Eicherscheid 
 
Am 12. August 2007 wird 
Hildegard Zeyen 86 Jahre 
Stumpfgasse 31, Bad Münstereifel 
 
Am 13. August 2007 werden 
Anna Agnes Emons 92 Jahre 
Auf dem Schülen 6, Hilterscheid 
Mathilde Zaunbrecher 86 Jahre 
Langenhecke 24, Bad Münstereifel 
 
Am 16. August 2007 wird 
Daria Müller 83 Jahre 
Wiesentalstraße 17, Schönau 
 
Am 17. August 2007 wird 
Katharina aus dem Spring 88 Jahre 
Lindenweg 23, Esch 
 
 
 
 
 
Herausgeber des Amtsblattes/Kneipp-Kurier 
und für den Inhalt verantwortlich: Der 
Bürgermeister der Stadt Bad Münstereifel, 
Marktstraße 11, 53902 Bad Münstereifel 
(02253/5050). 
Das Amtsblatt/Kneipp-Kurier erscheint regel-
mäßig einmal wöchentlich, und zwar freitags. 
Ist dies ein Feiertag, so ist der 
Erscheinungstag bereits donnerstags. „Die 
Gießkanne“ mit dem Amtsblatt als Beilage 
kann von der Stadtverwaltung, Amt 13, gegen 
Erstattung der Portokosten (Jahres-
abonnement 90,-- €, Einzelheft 1,80 €), 
bezogen werden. Darüber hinaus kann das 
Amtsblatt in zahlreichen Depotstellen im 
Stadtgebiet und beim Bürgermeister der 
Stadt Bad Münstereifel, Büro für Rat und 
Bürgermeister, Marktstraße 11, Bad 
Münstereifel, kostenlos abgeholt werden. Die 
Depotstellen können jederzeit bei vg. 
Dienststelle erfragt werden. 
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Wegekreuz zwischen  
Iversheim und Esch-
weiler erneuert 
 
Das Wegekreuz an der Gemarkungsgrenze 
zwischen Iversheim und Eschweiler war bei 
einem Verkehrsunfall am 21. Juni 2007 
umgefahren und total zerstört worden.  
 
Über die Haftpflichtversicherung des 
verursachenden Autofahrers war die 
Finanzierung der Wiederherstellung gesi-
chert. Der Dorfverschönerungsverein 
Iversheim hat über den Schreiner und 
Restaurator Ralf Kolvenbach die Erneuerung 
des Wegekreuzes initiiert. 
 
Das neue Wegekreuz wurde am Montag, den 
06.08.2007 an alter Stelle wiederaufgebaut.  
 
Das nachfolgende Foto zeigt das 
wiederhergestellte Wegekreuz. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kreis Euskirchen: 
Rücknahme von 
Pflanzenschutzmittel-
Verpackungen 
Aktion für Landwirte 
 
Im Rahmen des „Pamira“-Systems werden 
Verpackungen von Pflanzenschutzmitteln von 
den Herstellern kostenlos zurückgenommen. 
Verschiedene Sammelstellen sind für jeweils 
einen Tag geöffnet. 
 
Für Landwirte aus dem Kreis Euskirchen ist 
die nächstgelegene Sammelstelle das RWZ 
Rhein-Main eG, Kalkofenstraße 2, in 
Meckenheim. Es ist vom 11. – 13.09.2007 
geöffnet. 
 
Im Nordkreis ist eine mögliche Alternative die 
Annahmestelle bei der Fa. KMW in Kerpen, 
Boelckstraße 77 - 95, am 28. und 
29.08.2007. Für den Südkreis könnte auch 
die RWZ in Kaisersesch, Bahnhof 48, eine 
Möglichkeit sein. Diese Sammelstelle ist nur 
am 08.10. geöffnet. 
 
Alle Sammelstellen nehmen von 08:00 – 
16:00 Uhr leere Verpackungen an. Folgendes 
ist dabei zu beachten: 
 

- Es werden nur Pflanzenschutz- und 
Flüssigdünger-Verpackungen mit dem 
Pamira-Zeichen angenommen 

- Die Verpackungen sollten vorher 
durchgespült werden, danach ab-
tropfen lassen 

- Die Verpackungen sollten nach 
Kunststoff, Metall und Beuteln sortiert 
sein 

- Behälter über 60 Liter sollten 
durchgetrennt werden 

- Verschlüsse sind getrennt anzuliefern 
 
Weitere Infos gibt es auf der Internetseite 
www.pamira.de. 
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Die Firma ProMobil 
sponsert neuen Mann-
schaftstransporter für 
den Bauhof 
 
Beim städtischen Bauhof steht die 
Ersatzbeschaffung eines Mannschafts-
transportes an. Aufgrund der derzeitigen 
Haushaltssituation der Stadt Bad Mün-
stereifel musste die Ersatzbeschaffung für 
das bisherige Fahrzeuge bereits mehrfach 
zurückgestellt werden. 
 
Nunmehr bietet sich durch die Beteiligung der 
Firma ProMobil Sport- und Öffentlich-
keitswerbung die Möglichkeit der Ersatz-
beschaffung eines entsprechenden Fahr-
zeuges, welches von der Firma ProMobil 
kostenlos für 5 Jahre zur Benutzung 
bereitgestellt wird. 
Die Finanzierung des Fahrzeuges wird durch 
die Anbringung von gut sichtbaren Werbe-
flächen erfolgen. Hierzu benötigt die Stadt 
Bad Münstereifel die Unterstützung der 
örtlichen Gewerbetreibenden. 

 
Frei nach dem Motto: „Tue etwas Gutes und 
zeige es“, können diese sich und Ihr 
Unternehmen durch Werbung auf dem 
Fahrzeug in der Bad Münstereifeler Öf-
fentlichkeit präsentieren.  
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
Für die Koordination der Werbeanzeigen bei 
der Firma ProMobil ist Herr Bernd Bauer, der 
telefonisch unter der Rufnummer 
0171/3721126 erreichbar ist, zuständig.  
 
Weiterhin wird jedoch vor den Angeboten 
vergleichbarer Werbemöglichkeiten gewarnt, 
bei denen angegeben wird, dass Werbe-
anzeigen für eine neue Bürgerinfor-
mationsbroschüre der Stadtverwaltung 
gesammelt werden. Auch in der vergangenen 
Woche gab es erneut derartige telefonische 

Angebote, bei denen im Anschluss per 
Telefax Vertragsentwürfe vorgelegt wurden, 
aus denen ersichtlich wurde, dass es sich 
nicht um Werbung für eine Bürger-
informationsbroschüre der Stadtverwaltung 
handelt! 
 

Die Stadtverwaltung produziert derzeit 
keine Bürgerinformationsbroschüre!  
 
Die Stadt Bad Münstereifel stellt neben der 
erschienenen „Bürgerinformation 2006“ zur 
Zeit keine weitere Bürgerinforma-
tionsbroschüre her. 
Derzeit werben aber verschiedene Firmen 
immer wieder bei Gewerbetreibenden, 
Handwerkern und Dienstleistern in Bad 
Münstereifel mit dem Argument, die 
Stadtverwaltung sei der Auftraggeber für den 
Kauf einer Anzeige in unterschiedlichen Print-
produkten. Erst bei genauerer Überprüfung 
des Kleingedruckten wird in vielen Fällen 
ersichtlich, dass es sich um Anzeigen-
Aboaufträge mit gleich bis zu 4 kosten-
pflichtigen Ausgaben pro Jahr und 
automatischer Laufzeitverlängerung handelt. 
Dies wird bei den Verkaufsgesprächen 
regelmäßig verschwiegen. 
Die Stadtverwaltung weist ausdrücklich 
darauf hin, dass solche Produkte nicht von ihr 
autorisiert sind!  
 
 
 
Neues Gästemagazin für die 
städtische Kurverwaltung! 
 
So gut wie abgeschlossen ist die 
Anzeigenaquisation für die neue Ausgabe 
des jährlich erscheinenden Gästemagazins 
mit integriertem Stadtplan, für welches Frau 
Monika Schmitz in den vergangenen Tagen 
Werbeanzeigen gesammelt hat. 
 
Die Stadtverwaltung möchte sich an dieser 
Stelle bei allen beteiligten Firmen und bei 
Frau Monika Schmitz bedanken, die so die 
jährliche Aktualisierung des Gästemagazins 
ermöglichen. 
 
 
 


